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Vorbemerkung.

Mit dem vorliegenden Bande schließt die neue Folge

des Taschenbuchs ab. Die Herausgeber verzichten darauf, die

Unternehmung auf eigene Rechnung weiterzuführen, und der

gegenwärtige Redaktor, der die Geschäfte im Jahre 1883 von

Herrn F. O. Pestalozzi übernommen hat, legt sein Amt nieder.

Es gereicht ihm jedoch zur Freude, gleichzeitig mitteilen zu

können, daß das Taschenbuch trotzdem nicht eingeht. Unterstützt

durch Subventionen der bisherigen Herausgeber und der

Antiquarischen Gesellschaft wird die bestehende Kommission das

Unternehmen weiter führen. Die Redaktion zu übernehmen
erklärte sich in verdankenswerter Weise für die Jahrgänge
1914 und 1915 Herr Staatsarchivar Dr. H. Nabholz, für die

folgenden Herr Prof. Dr. I. Häne bereit. Mögen die alten

Freunde auch in Zukunft unserer Publikation treu bleiben und

recht viele neue ihr ihre Unterstützung zuwenden.

Zürich, Anfangs Dezember 1912.

Für die Kommission und die Redaktion:

Dr. Hermann Escher.


	Vorbemerkung

